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Bad Wildungen
An Kellerwald und Edersee Montag, 15. Dezember 2014

Bad Wildungen
Rheuma-Liga
BADWILDUNGEN. Rheuma-
Liga: Die SHG BadWildungen /
Homberg bietet Funktionstrai-
ning (Warmwassergymnastik)
an. Montag Gruppe II: 15.45 bis
16.45 Uhr, MediClin Klinik, Zier-
gartenstr. 9, BadWildungen-
Reinhardshausen. Mittwoch
Gruppe I: 15.15 bis 16.15 Uhr,
DonnerstagGruppe III: 15.15 bis
16.15 Uhr, Rheumaklinik, Am
Katzenstein 2, BadWildungen.
Kontakt: Heidi Mengel, Telefon
05621/ 962622.

Seniorennachmittag
BADWILDUNGEN. Der Rotary
Club lädt zum Seniorennachmit-
tag - zur vorweihnachtlichen
Kaffeestunde - für den heutigen
Montag um 15 Uhr im Haus
Victorquelle, Feldmannstraße 1,
ein.

Märchenstunde
REINHARDSHAUSEN. Eine
zauberhafte Märchenstunde für
Erwachsene mit Erzählungen,
Gedichten und kleinen Melo-
dien auf der Märchenharfe mit
Ingrid Unzicker findet amMon-
tag, 15. Dezember, von19.30bis
21 Uhr in der Wandelhalle statt.

Rotary-Club
BADWILDUNGEN. Senioren-
nachmittag amMontag, 15. De-
zember, ab 15 Uhr im Haus
Victorquelle, Feldmannstraße 1.
Der Rotary Club lädt zur vor-
weihnachtlichen Kaffeestunde
ein.

Rückentraining
BADWILDUNGEN. Sensomo-
torisches Rückentraining findet
amMontag, 15. Dezember, von
19 bis 20Uhr, Treffpunkt: Rezep-
tion imMaritim Hotel in Bad
Wildungen statt. Infos unter
05623/ 930088.

Rückentraining
BADWILDUNGEN. Die Rü-
ckenfitnessgruppe trifft sich am
Montag, 15. Dezember, von 18
bis 19 Uhr in der Helenenklinik
BadWildungen. Neue Teilneh-
mer sind willkommen. Infos un-
ter 05623/ 930088.

Abendgebet
BADWILDUNGEN. Ein Abend-
gebet beginnt am Dienstag, 16.
Dezember, um 17.30 Uhr in der
Stadtkirche in BadWildungen.

Waldeck
Senioren
HÖRINGHAUSEN. Die Senio-
rengemeinschaft trifft sich zur
Weihnachtsfeier am Dienstag,
16. Dezember, um 18 Uhr in der
Alten Molkerei.

Seniorengymnastik
SACHSENHAUSEN. Senioren-
gymnastik für jeden Beweglich-
keitsgrad findet statt am Diens-
tag, 16. Dezember, von15.30bis
16.30 Uhr im DRK-Seniorenzen-
trum, Warteweg 36.

Adventskonzert
FREIENHAGEN. In der Kirche in
Freienhagen findet am 21. De-
zember, ab 19 Uhr ein Advents-
konzert statt. Es wirken mit der
Chor Echt Live und Caruso, der
Frauen- und Männerchor Netze,
der Gitarrenchor aus Freienha-
gen und an der Orgel Damaris
Schäfer. Bei trockenemWetter
werden nach dem Konzert Brat-
wurst und heiße Getränke auf
dem Kirchplatz angeboten.

Edertal
Bodyforming
MEHLEN. Bodyforming des SV
Edergold Mehlen findet heute
von 19.30 bis 20.30 Uhr in der
Ederauenhalle in Mehlen statt.
Infos bei Trainerin Simone Jun-
germann, 05623/ 933599.

Berater AG
EDERTAL. Die Berater AG steht
Unternehmen sowie Privatper-
sonen in den Kommunen Bad
Wildungen und Edertal als An-
sprechpartner zur kostenlosen
Erstberatung zur Verfügung, Im
Edertal in der Gemeindeverwal-
tung am Dienstag, 16. Dezem-
ber, von 10 bis 12 Uhr. Klaus
Büchsenschütz informiert zum
Thema „Wirtschafts- und Steu-
erberatung“.

Auch die regionalen Euro-
pa-, Bundes- und Landtagsab-
geordneten seien in der
Pflicht. Edertal fordert von ih-
nen, die Interessen der von
der SuedLink-Trasse betroffe-
nen Kommunen zu unterstüt-
zen.

vorzugeben, nach denen eine
Erdverkabelung zwingend
vorzusehen sei. Der Hessische
Städte und Gemeindebund
müsse die Kommunen bei der
Durchsetzung ihrer Positio-
nen durch entsprechende
Rechtsberatung unterstützen.

falls müsste über Veränderun-
gen beraten werden.

Die Gemeindevertretung
fordert in der Resolution die
Bundes- beziehungsweise Lan-
desgesetzgeber dazu auf, zum
Schutz von Mensch, Tier und
Naturraum klare Kriterien

VON U L I K L E I N

EDERTAL.Die Gemeinde Eder-
tal ist gegen den geplanten
Bau einer von Norddeutsch-
land nach Süddeutschland
führenden Überland-Stark-
stromkabel-Trasse, sofern sie
über Gemeindegebiet verlau-
fen würde. Das Parlament
stimmte für eine Resolution,
die von Bürgermeister Klaus
Gier ausgearbeitet und am
Freitagabend vorgelegt wor-
den war.

„Wir lehnen die Trasse auf
dem Gebiet der Gemeinde
Edertal ab“, heißt es darin. Die
bis Freitag bekannte, am wei-
testen westlich verlaufende
Trassenvariante könne in
empfindlicher Weise die Eder-
seeregion sowie die benach-
barten Kurorte Bad Wildun-
gen und Bad Zwesten betref-
fen. Die bis dato geplanten
Überlandleitungen würden
die Naturschutzgebiete zwi-
schen Bergheim und Wega
kreuzen.

Natur beeinträchtigt
„Das stellt eine erhebliche

Beeinträchtigung der Schutz-
gebiete und zugleich der Eder-
aue als für den Tourismus be-
sonders Wert gebende Berei-
che dar.“

Vergangenen Freitag hatte
Tennet die Antragsunterlagen
für die so genannte SuedLink-
Trasse bei der Bundesnetz-
agentur eingereicht. Das Un-
ternehmen favorisiert aktuell
einen Trassenkorridor, der
Edertal und Bad Wildungen
nicht mehr betreffen würde.

Angesichts der jüngsten
Entwicklungen sagte Bürger-
meister Klaus Gier: „Wir soll-
ten die Resolution dennoch
verabschieden.“ Gegebenen-

Kritik an Trassenplänen
Gemeindevertretung lehnt den Bau zusätzlicher Überland-Stromleitungen ab

In der Kritik: Viele Städte und Gemeinden lehnen den geplanten Bau der Suedlink-Trasse ab. Auch
Edertal versucht sich mit einer Resolution dagegen zu wehren. Foto: Klein

Strom aus Österreich nach Bayern

B ürgermeister Klaus Gier
stellte den Bau einer
Nord-Süd-Stromtrasse

generell in Frage. Er stützt
sich dabei auf eine Aussage
von Wolfgang Anzengruber,
Vorstandvorsitzender des ös-
terreichischen Energieversor-
gers Verbund. Sein Unterneh-

men könne Bayern problem-
los mit Strom versorgen.

„Die Leitungen sind bereits
vorhanden, man müsste keine
neuen bauen“ wird er in der
Süddeutschen Zeitung zitiert.
Die österreichische Verbund
AG zählt zu den größten Was-
serkraftunternehmen in Euro-

pa. 90 Prozent des Stroms pro-
duziert das Unternehmen, das
zu 51 Prozent dem Staat ge-
hört, mit der Kraft des Was-
sers.

Die restlichen zehn Prozent
werden mit Wärme- und
Windkraft sowie mit Sonn-
energie erzeugt. (ukl)

EDERTAL. Der Edertaler
Haupt- und Finanzausschuss
wird sich zu Beginn des nächs-
ten Jahres mit den Abwasser-
gebühren beschäftigen. Das
Parlament hat eine Erhöhung
der Niederschlagswasserge-
bühren von derzeit 35 Cent je
Kubikmeter auf 38 Cent be-
reits beschlossen.

Auch die Schmutzwasserge-
bühren sollen rückwirkend ab
1. Januar erhöht werden, von
2,93 Euro auf 3,26 Euro pro
Kubikmeter. (ukl)

Gebühren für
Abwasser auf
Tagesordnung

Adventskalender
der Lions
Gewinner am
15. Dezember
Der Lions-Club Homberg-Bor-
ken hat einen Adventskalender
herausgegeben, der zugleich als
Los dient. Hinter jedem Türchen
verbergen sich teils mehrere Ge-
winne. Wir veröffentlichen die
gezogenen Losnummern.
Heute: EinWochenendemit
dem Beetle Cabrio, gestiftet von
Autohaus Range, Fritzlar: Nr.
2957. Der Gewinnermeldet sich
bitte unter folgender Telefon-
nummer 0 56 22/ 9 95 99.
Drei Gutscheine, gestiftet von
Hören und Sehen Hasselmann:
Nr. 0451, Nr. 2625, Nr. 1129.
Die Gewinne sind unter Vorlage
des Kalenders einzulösen bei
Hören und Sehen Hasselmann,
Kurfürstenstr. 1, 34590Wabern.

So erreichen Sie die Redaktion
in Bad Wildungen,
Brunnenstraße 49:
Jörg Schade 05621/ 75 27 74
Uli Klein 05621/ 75 27 76

Fax 05621/ 75 24 47
E-Mail korbach@hna.de

Den HNA-Servicepartner finden Sie
im Hobbyhaus Herbert Hommel,
Brunnenstraße 44 (Fußgängerzo-
ne), BadWildungen.

hof in Wega ersteigert hatte,
gab es natürlich auf der Anla-
ge auch einen Bahnhof Wega.
Im Spritzenhaus sagte Gut-
mann, er habe noch nicht ent-
schieden, was mit dem Bahn-
hof in Zukunft werden wird,
zunächst seien Gespräche mit
dem Denkmalschutz, dem
Bauamt, der Stadt und der
Deutschen Bahn nötig. Gut-
mann konnte sich aber gut
vorstellen, dass in dem Haupt-
raum des Bahnhofs, der im
Originalzustand erhalten wer-
den soll, die Geschichte des
Bahnhofs dokumentiert wird
und außerdem wechselnde
Modellbahn-Ausstellungen zu
sehen sein werden.

Freude in den Kinderaugen
gab es auf dem Weihnachts-
markt immer, wenn der Niko-
laus erschien oder die freund-
liche Hexe mit ihrem Hexen-
besen und vielen Lebkuchen

BADWILDUNGEN. Am Sonn-
tag endete der Bad Wildunger
Weihnachtsmarkt nach drei-
einhalb Tagen. Einige Wetter-
kapriolen sorgten für weniger
Betrieb. Aber an den Glüh-
weinständen standen die Men-
schen dicht beieiander, um
sich mit warmen Getränken
aufzuwärmen. Einer der
Händler war da schon sicher:
„Unsere schlechten Umsätze
wird auch ein Schön-Wetter-
Sonntag nicht wettmachen
können.“ An den Marktbuden
gab es ein vielfältiges Angebot
von Weihnachts- und Kunstge-
werbeartikeln und während
des Marktes sorgte ein buntes
Programm mit für Unterhal-
tung und Abwechslung der Be-
sucher.

Es gab ganz viel Musik von
Instrumentalensembles, Chö-
ren und Solisten; Zauberei,
Tanz und einer Weihnachtsbä-
ckerei für Kinder. Rund um
den Kirchplatz lockten viele
kunstvolle Weihnachtskrip-
pen aus privatem und Famili-
enbesitz und Modelle von Kir-
chen Besucher in die Stadtkir-
che, in der es auch Andachten,
Musik und Tanzdarbietungen
gab.

Im Mehrgenerationenhaus
servierten Mitglieder des Ver-
eins „Vergissmeinnicht“ russi-
sche Spezialitäten und im Ju-
gendhaus hatten vor allem
Kinder viel Spaß an einer gro-
ßen Playmobil-Modellausstel-
lung, in der Eisenbahnen auf
Schienen ihre Runden dreh-
ten. Nachdem der Initiator der
Modellschau, Gert Gutmann,
vor einigen Tagen den Bahn-

Viel Unterhaltung beimMarkt
Weihnachtliche Stimmung, schöne Geschenkideen und Krippen am Kirchplatz

aus ihren Knusperhäuschen
kam. Manche Kinder hatten
auch ihren Wunschzettel mit-
gebracht und ga-
ben ihn beim
Christkindlpost-
amt ab, wo auch
die Lose für die
Weihnachtsverlo-
sung verkauft
wurden. Eine po-
sitive Bilanz des
stimmungsvollen
Bad Wildunger
Weihnachtsmark-
tes zog AWWiN-
Vorsitzender
Bernd Ulrich: „Un-
sere aufwendigen
Vorbereitungen
haben sich ge-
lohnt, die Besu-
cher waren alle-
samt begeistert
vom Angebot der
Marktbeschicker,

vom bunten Programm und
von der Stimmung auf dem
Markt.“ (zcm)

Gute Unterhaltung: Kinder der Tanzschule Mundhenke tanzten auf demMarkplatz. Fotos: Senzel

Lecker: Die Kinder freuten sich über die Leb-
kuchen der netten Hexe Henny Omid-Fard.

REINHARDSHAUSEN. Karin
Bergmann, die Gründerin und
langjährige Leiterin des inzwi-
schen aufgelösten „Chör-
chens“ aus Kleinern hat eine
neue Chor-Heimat gefunden.
Seit einiger Zeit singt sie mit
im „Wohnzimmerchor“, ei-
nem Ensemble von zehn Sän-
gerinnen und Sängern aus
dem benachbarten Schwalm-
Ederkreis.

Der Chor tritt am Donners-
tag, 18. Dezember, 19 Uhr,
erstmals in der Reinhardshäu-
ser Lukaskirche auf. Dort sin-
gen die Akteure Weihnachts-
lieder aus aller Welt. Die be-
geisterten Laiensängerinnen
und -sänger haben sich der
weltlichen und geistliche Lite-
ratur verschrieben. Sie treffen
sich seit 2003 regelmäßig in
den Wohnzimmern der Mit-
glieder zu Chorproben. Das
Besondere an der Gruppe ist,
dass sie ohne direkte Chorlei-
tung auftritt. (zcm)

Neuer Chor
tritt zum
ersten Mal auf

Markus
Textfeld
HNA, 15.12.2014




